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Studiengang 2024 - 2027 

Start Dienstag, 5. November 2024 

Studiendauer 6 Semester bis September 2027 

Studienleiter Christian Jordi 

weiterbildung@bzww.ch 

Gesamtleitung Roger Peter, Prorektor BZWW / Leiter  
Weiterbildung 

Unterrichtszeiten Dienstag, 17.30 bis 20.45 Uhr  
Donnerstag, 13.45 bis 20.45 Uhr  
zusätzlich ca. 1 Seminartag pro Semester 

Änderungen der Unterrichtszeiten und Anzahl Lektio-
nen vorbehalten. Den genauen Studienplan erhalten 
die Studierenden vor Studienbeginn. 

Teilnehmende mindestens 16, maximal 22 

Anmeldeschluss 4 Wochen vor Studienbeginn  

Später eingehende Anmeldungen werden akzeptiert, 
bis die maximale Teilnehmerzahl erreicht ist. 

Anmeldung Schriftlich mit Anmeldeformular (Download unter wei-
terkommen.ch). 

Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Zah-
lungseingangs der Einschreibegebühr berücksichtigt. 

Allgemeine Ge-
schäftsbedingungen 

Siehe Webseite weiterkommen.ch > Kursange-
bot/AGB 

Unterrichtsort Bildungszentrum für Wirtschaft Weinfelden (BZWW), 
Schützenstrasse 11, 8570 Weinfelden 

Unterrichtsfrei an Feiertagen und gemäss Ferienkalender 
siehe Webseite weiterkommen.ch > Termine 

Infoabend siehe Webseite weiterkommen.ch > Termine 
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Die Höhere Fachschule für Wirtschaft (HFW) bildet Betriebswirtschafter und 
Betriebswirtschafterinnen mit dem eidgenössisch anerkannten Abschluss 
«Dipl. Betriebswirtschafterin HF / Dipl. Betriebswirtschafter HF» aus. 

hfw-tg – seit 2009 im Kanton Thurgau 

An unserer Höheren Fachschule für Wirtschaft Thurgau (hfw-tg) werden Sie 
während 3 Jahren in Ihrer Fach-, Methoden- und Sozialkompetenz systema-
tisch und unter Einbezug Ihrer beruflichen Praxis ausgebildet und gefördert. 

Wir sehen unsere Aufgabe in der Förderung des Kadernachwuchses in Wirt-
schaft und Verwaltung. Als Absolventin oder Absolvent erhalten Sie eine um-
fassende und praxisbezogene Ausbildung, die Sie befähigt, als Generalistin 
oder Generalist erfolgswirksam Fach- und Führungsverantwortung in Ihrer be-
ruflichen Tätigkeit zu übernehmen. 

Berufsbegleitende Kaderausbildung in Weinfelden 

Um das Gelernte fortwährend in der Praxis anwenden zu können, besuchen 
Sie den Studiengang bei uns berufsbegleitend und arbeiten zu mindestens 
70%. So nutzen Sie Ihr Arbeitsverhältnis als Teil Ihrer Ausbildung. Gezielte 
Transferübungen im Unterricht verhelfen Ihnen zu raschem Mehrwert in Ihrer 
Arbeitswelt. 

Das Studium dauert insgesamt 6 Semester und umfasst rund 3'600 Lernstun-
den à 45 min. Diese teilen sich auf in rund 800 Lernstunden Kontaktstudium, 
700 Lernstunden angeleitetes Selbststudium, 800 Lernstunden freies Selbst-
studium, 300 Lernstunden für die Leistungsüberprüfungen, 100 Lernstunden 
für eine Projektarbeit im Team sowie 200 Lernstunden für die Praktische Diplo-
marbeit gegen den Schluss des Studiengangs. Rund 700 Lernstunden werden 
für die Berufstätigkeit angerechnet. 

Eine Unterrichtswoche besteht aus 4 bis 12 Lektionen. Zusätzlich werden 
Blockseminare durchgeführt. Das Studium an der hfw-tg verlangt eine hohe 
Leistungsfähigkeit und Durchhaltevermögen. 

Der Ausbildungsgang kann mit einem eidgenössischen Fähigkeitsausweis aus 
dem kaufmännischen Bereich, dem Detailhandel, einem Mittelschulabschluss 
oder einer anderen Berufslehre und kaufmännischem Grundwissen absolviert 
werden (siehe Abschnitt «Aufnahmebedingungen»). 

Der Studienort Weinfelden bietet hervorragende Bedingungen für eine berufs-
begleitende Ausbildung an zentraler Lage. Die kurzen Anfahrtszeiten mit dem 
öffentlichen Verkehr oder dem privaten Fahrzeug verringern den Aufwand er-
heblich. Unterrichtsfreie Wochenenden ermöglichen Zeitfenster für das eigen-
verantwortliche Lernen. 
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Positionierung der hfw-tg in der Bildungslandschaft 

Höhere Fachschulen stehen an der Spitze der berufsbegleitenden höheren Be-
rufsbildung. So üben der Bund und der Kanton Thurgau die Oberaufsicht über 
die hfw-tg aus. 

Auch ohne Berufsmaturität sind Sie bei uns sehr willkommen (siehe Abschnitt 
"Aufnahmebedingungen"). 

 

 

 
 

Haben Sie Ihr Studium bei uns abgeschlossen und Ihren Wissensdurst noch 
nicht befriedigt, können Sie Ihr Wissen im Anschluss in einem HF-
Nachdiplomstudium vertiefen oder weiterführende Studiengänge an einer 
Fachhochschule besuchen. 

Wir arbeiten eng mit der Akademie St. Gallen zusammen und setzen auf inno-
vative und bewährte Konzepte. 

 

Das Staatssekretariat für Bildung, Forschung und Innovation SBFI regelt die 
eidgenössische Anerkennung der Bildungsgänge an Höheren Fachschulen. 
Die Anerkennung des Bundes wird regelmässig überprüft, um die Qualität der 
Bildungsgänge sicherzustellen. Unser Studiengang durchläuft  
aktuell diese Überprüfung der Anerkennung durch das SBFI. 
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Berufsprofil und Handlungskompetenzen 

Dipl. Betriebswirtschafterinnen und Betriebswirtschafter HF sind betriebswirt-
schaftliche Generalisten mit umfassenden, vernetzten handlungspraktischen 
Fach- und Führungskompetenzen. 

Als dipl. Betriebswirtschafterin HF bzw. dipl. Betriebswirtschafter HF überneh-
men Sie Verantwortung und Umsetzungsaufgaben in KMU oder Grossbetrie-
ben in der operativen Führung, im Geschäftsprozess oder in Unterstützungs-
prozessen. Dabei gehen Sie anspruchsvolle Praxissituationen aus einer 
betriebswirtschaftlichen Prozessoptik an und kommunizieren sicher über zeit-
gemässe Medien in der Haupt- wie auch in einer Fremdsprache. Sie erkennen, 
wenn sich Rahmenbedingungen im wirtschaftlichen, sozialen und ökologischen 
Umfeld verändern und reagieren nach Massgabe der Unternehmenspolitik da-
rauf. 

Der Lehrplan erstreckt sich über 10 Handlungsfelder sowie verschiedene Ver-
netzungstage in- und ausserhalb der Schule. Unser Ziel ist, die Ausbildung 
stark markt- und umsetzungsorientiert zu gestalten. 

Die einzelnen Handlungsfelder sind in Lernfelder ("Fächer") unterteilt, in denen 
die Kompetenzen gemäss dem Rahmenlehrplan vermittelt und auch geprüft 
werden. 

Das Studienprogramm – digitale Kompetenz inklusive 

Sie erhalten pro Semester einen detaillierten Unterrichts-, Stunden- sowie Prü-
fungsplan. 

Ein Teil des Stoffes wird durch angeleitetes Selbststudium erarbeitet. Dafür 
steht ein modernes, professionell aufgebautes Lernmanagementsystem (LMS) 
zur Verfügung, welches den direkten Praxistransfer unterstützt. 

Der Umgang mit digitalen Medien, das digitale Wissensmanagement, das Nut-
zen von Apps im Büroalltag hat in den letzten Jahren neue Dimensionen er-
reicht. Gewissermassen nebenbei bereiten wir Sie daher aktiv auf diese Her-
ausforderungen vor. Sie setzen im Unterricht den eigenen Laptop ein. So 
erhalten Sie nicht nur digitalen Zugriff auf alle Lerninhalte, sondern erwerben 
auch umfassende Kompetenzen im Umgang mit digitalen Medien. Beim Lernen 
werden Sie durch den zeit- und ortsunabhängigen Austausch mit anderen Stu-
dierenden zusätzlich gefördert. 

Wir führen Sie zu Beginn des Studiums sorgfältig in das Arbeiten mit diesen 
Programmen und den Umgang mit digitalen Lehrmitteln ein. In kurzer Zeit wer-
den Sie gerüstet sein, sowohl dem Unterricht digital folgen zu können wie auch 
die digitalen Herausforderungen am Arbeitsplatz zu meistern. 

Im nachfolgend abgebildeten Studienprogramm sehen Sie die Handlungsfelder 
mit den zugeordneten Lernfeldern im zeitlichen Ablauf des 3-jährigen Studiums 
(Änderungen vorbehalten). 
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Handlungsfeld Lernfeld Semester 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 

HF 1: Unterneh-
mensführung 

Managementmodelle X      

Strategisches Management    X   

Businessplan     X  

Recht   X X   

Volkswirtschaft & Wirtschafts- 
politik 

    X X 

HF 2: Marketing Strategisches & operatives  
Marketing 

 X X X   

HF 3: Supply Chain 
Management 

Supply Chain Management X X     

Transferarbeit  X     

HF 4: Qualitätsma-
nagement 

Qualitätsmanagement 
 X     

HF 5: Personal- 
wesen 

Personalmanagement (HRM)   X    

Leadership & Konfliktmanage-
ment 

  X    

Outdoor (Teambildung)  X     

HF 6: Finanzielle 
Führung & Rech-
nungswesen 

Finanzielles Rechnungswesen X X     

Betriebsbuchhaltung &  
Kalkulation 

  X    

Finanzielle Führung     X  

Controlling & Investitions- 
rechnung  

     X 

HF 7: Informatik & 
Technologie 

Informatik & Technologie  
 

   X X  

HF 8: Organisation Organisationsgestaltung X      

Change Management  X     

HF 9: Projektma-
nagement 

Projektmanagement    X   

Einführung Diplomarbeit     X  

HF 10: Kommuni-
kation & Englisch 

Kommunikation & Sprachkompe-
tenz 

    X  

Englisch B2 (First) 

(bis spätestens Ende 5. Sem.) 

X X X X   

Diverses Einführung Studiengang X      

Einführung Lernsystem (LMS) X      

Business-Knigge    X   

Simulationsspiel (ViSim)     X  
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Vorbereitung auf die hfw-tg 

Die hfw-tg baut auf dem Grundwissen der kaufmännischen Lehrabschlussprü-
fung auf. Für einen optimalen Start empfehlen wir, dieses Grundwissen vor Stu-
dienbeginn aufzufrischen. 

Zur Unterstützung bieten wir im Bereich Informatik, Rechnungswesen und Eng-
lisch entsprechende Vorbereitungskurse an. 

Informatik 

Wir setzen Grundkenntnisse in MS-Office (Word/Excel) voraus. Zertifikate wie 
«ECDL Standard» oder «ICT Smart-User SIZ» bilden hierfür eine gute Grund-
lage. 

Rechnungswesen 

Um einen optimalen Einstieg in den Unterricht an der hfw-tg zu finden, sind 
idealerweise Kenntnisse in Rechnungswesen auf dem Niveau eines ausgebil-
deten Kaufmanns EFZ bzw. einer ausgebildeten Kauffrau EFZ vorhanden. In 
geeigneten Vorbereitungskursen lassen sich diese Kenntnisse im Bedarfsfall 
erwerben. 

Englisch 

Bei Studienbeginn wird ein abgeschlossenes Niveau B1 vorausgesetzt. 

Bis spätestens Ende des 5. Semesters muss mit dem First Certificate (FCE) 
der Universität Cambridge das Niveau B2 gemäss europäischem Referenzrah-
men für Sprachen nachgewiesen werden. Für die Aneignung der notwendigen 
Kenntnisse bzw. für den Erwerb des entsprechenden Abschlusses sind die Stu-
dierenden selbst verantwortlich. 

Gerne steht Ihnendas Sekretariat Weiterbildung BZWW für Anfragen zu Vorbe-
reitungskursen zuVerfügung. 

Bereits vorhandene Cambridge Zertifikate (B2, C1, C2) können angerechnet 
werden, wenn sie zum Zeitpunkt des Studienstarts nicht älter als 5 Jahre sind. 
  



HFW Thurgau - Studienführer 

 

8 

Aufnahmebedingungen 

Die Aufnahme in die hfw-tg setzt voraus: 

 
mit einschlägigem EFZ 

 Abschluss einer dreijährigen Berufsbildung zum Kaufmann / zur Kauffrau 
EFZ 

oder 

 Abschluss einer dreijährigen Berufsbildung zum Detailhandelsfachmann / 
zur Detailhandelsfachfrau EFZ 

 
ohne einschlägiges EFZ 

 Abschluss einer dreijährigen Berufsbildung eines anderen Bereichs mit min-
destens zweijähriger kaufmännisch-betriebswirtschaftlicher Berufspraxis 
(mit einer Berufstätigkeit von mindestens 80%) 

oder 

 Abschluss einer gymnasialen Matura oder Fachmittelschule mit mindestens 
zweijähriger kaufmännisch-betriebswirtschaftlicher Berufspraxis (mit einer 
Berufstätigkeit von mindestens 80%) 

Sollten Sie die obgenannten Bedingungen nicht oder nur teilweise erfüllen, kön-
nen Sie mit dem Studienleiter Kontakt aufnehmen und in einem persönlichen 
Gespräch erfahren, wie Sie sich optimal auf Ihr Studium bei uns vorbereiten 
können. 

Berufspraxis 

Während des Studiums ist eine Berufstätigkeit im kaufmännisch-betriebswirt-
schaftlichen Bereich von mindestens 70% erforderlich, um den Transfer von 
Kompetenzen zu ermöglichen. 

Es genügt eine Berufstätigkeit im kaufmännisch-betriebswirtschaftlichen Be-
reich von mindestens 50%, sofern vor Antritt des Studiums während mindes-
tens zwei Jahren eine kaufmännisch-betriebswirtschaftliche Berufstätigkeit mit 
einem Pensum von mindestens 80% erfolgte. 

Digitale Kompetenz 

Sie setzen im Unterricht den eigenen Laptop ein. So erhalten Sie nicht nur di-
gitalen Zugriff auf alle Lerninhalte, sondern erwerben auch umfassende Kom-
petenzen im Umgang mit digitalen Medien.  
 
Wir führen Sie zu Beginn des Studiums sorgfältig in das Arbeiten mit diesen 
Programmen und den Umgang mit digitalen Lehrmitteln ein.  
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Anrechnung von Bildungsleistungen 

Eine allfällige Anrechnung von bereits erbrachten Bildungsleistungen muss 
zwingend vor der Anmeldung zum Studiengang mit der Studienleitung abge-
klärt werden; Zertifikate, Diplome und Notenausweise sind vorzulegen. 

Bei einer Dispensation von einem Lernfeld aufgrund anrechenbarer Vorleistun-
gen besteht kein Anspruch auf eine Reduktion der Semestergebühren. 

Zeitlicher Aufbau des Studiums 

Der Unterricht findet an folgenden Wochentagen statt: 

Änderungen der Unterrichtszeiten und der Anzahl Lektionen sind vorbehalten. 
Den aktuellen Studienplan erhalten die Studierenden vor Studienbeginn bzw. 
vor dem jeweiligen Semesterbeginn. 

Prüfungen an der hfw-tg 

Am Ende jedes Semesters bzw. Studienjahres sind Nachweise über die erwor-
benen Kenntnisse zu erbringen. 

Bestehen des Qualifikationsverfahrens 

Das Qualifikationsverfahren ist modular aufgebaut, d.h. Prüfungen in den ent-
sprechenden Lernfeldern finden grundsätzlich jedes Jahr statt. Das Qualifikati-
onsverfahren umfasst somit: 

 mündliche und schriftliche Prüfungen sowie Einzel- und Gruppenarbeiten, 
verteilt über den ganzen Studiengang; eine schriftliche, praxisorientierte 
Diplomarbeit im 3. Studienjahr; 

 das Zertifikat "First Certificate in English (FCE)", welches uns bis am Ende 
des 5. Semesters vorgelegt werden muss. 

Detaillierte Angaben können dem Reglement des Departements für Erziehung 
und Kultur über die Ausbildung zur diplomierten Betriebswirtschafterin HF bzw. 
zum diplomierten Betriebswirtschafter HF sowie der Wegleitung zum Qualifika-
tionsverfahren entnommen werden.  

Beide Dokumente werden Ihnen bei Studienbeginn abgegeben.  

 Dienstag  Donnerstag  Studium hfw-tg 

   13.45 - 20.45 Uhr  5. November 2024 bis 

 17.30 - 20.45 Uhr  17.30 - 20.45 Uhr  Ende September 2027 

 4 Lektionen  8 Lektionen  3 Jahre (6 Semester) 
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Studienkosten 
(Preisänderungen vorbehalten) 

Einschreibegebühr 

Fr. 400.00 

Semestergebühr mit kantonalen Beiträgen* 

Fr. 2'350.00, total Fr. 14'100.00 

Prüfungsgebühr 

Fr. 300.00 pro Semester; total Fr. 1'800.00 

Diplomarbeit 

Fr. 300.00; wird im 5. Semester verrechnet 

Lehrmittel 

Ca. Fr. 1'800.00 

Englisch 

Für die Aneignung der notwendigen Kenntnisse bzw. für den Erwerb des ver-
langten Leistungsnachweises sind die Studierenden selbst verantwortlich.  

Das Sekretariat der Weiterbildung BZWW berät Sie gerne bei der Auswahl pas-
sender Vorbereitungskurse. 

Auswärtige Seminare 

Während der Studienzeit finden allenfalls auswärtige Seminare statt. Reise-, 
Verpflegungs- und allfällige Übernachtungskosten sind nicht in der Semester-
gebühr inbegriffen. 

Gesamtkosten der hfw-tg mit kantonalen Beiträgen* 

Ca. Fr. 18'400.00 (ohne Englisch) 

Inklusive Lehrmittel und Unterrichtsmaterialien, interne Prüfungsgebühren und 
Diplomarbeit. 

*Kantonale Beiträge 

Alle Informationen und Formulare zur Beantragung der kantonalen Beiträge 
stellen wir Ihnen zusammen mit der Durchführungsbestätigung per Post zu.  

Ohne fristgerechte und vollständige Einreichung der verlangten Dokumente 
wird die Semestergebühr ohne kantonale Beiträge verrechnet (Fr. 4'350.00, to-
tal Fr. 26'100.00). 

Detaillierte Informationen zur HFSV finden Sie unter folgendem Link: 
https://www.edk.ch/de/themen/bildungsfinanzierung/hoehere-fachschulen.  
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Beratung 

Infoabend 

Wir führen in regelmässigen Abständen Informationsanlässe durch. Die aktu-
ellen Daten finden Sie auf unserer Website. 

Persönliches Gespräch 

In einem persönlichen Beratungsgespräch mit dem Studienleiter Christian 
Jordi können Sie Ihren Vorbereitungsbedarf für das Studium an der hfw-tg und 
die allfällige Anrechnung von erbrachten Vorleistungen abklären. Nehmen Sie 
dieses kostenlose Angebot wahr! 

 
Abmeldung 

Eine Abmeldung vor oder während des Studienganges hat in jedem Fall 
schriftlich zu erfolgen. Ein Rücktritt oder Austritt gilt zudem als eine "Kündi-
gung zur Unzeit"; d.h. es besteht auch bei Krankheit und Unfall, Berufs- oder 
Wohnortwechsel kein Anspruch auf Rückerstattung des Schulgeldes oder ei-
nen Erlass noch nicht bezahlter Teilrechnungen (vgl. AGB). 

Wir empfehlen daher nach Möglichkeit den Abschluss einer Annullationsver-
sicherung. 

Nicht alle Versicherungsanbieter schliessen Weiterbildungen in ihren Policen 
mit ein. Klären Sie dies bitte frühzeitig ab. 
 


